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Katholische Pfarrämter 
Pfarramt Risch
Pfarrer Thomas Schneider, Rischerstrasse 23, 6343 Risch
Telefon 041 790 11 52 / Telefax 041 790 11 64
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Montag, 19. Juni 2017, 19.30 Uhr im Verenasaal, Zentrum Dorfmatt, Rotkreuz

Traktanden Seite

1.	 Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 15. November 2016 4 

2.	  Verwaltungsbericht 2016 des Kirchenrates 5

3.	 Jahresrechnung 2016 9

4.	 Schlussabrechnung Konto 159.1, Orgelsanierung Kirche St. Verena, Risch 27

5.	 Kreditbegehren Dach- und Sockelsanierung Pfarrhaus Risch 28

6.	 Varia 
 

Protokollauflage
Das ausführliche Protokoll und die detaillierte Jahresrechnung 2016 liegen ab Freitag, 26. Mai 
2017 bei den Pfarrämtern Risch und Rotkreuz zur Einsichtnahme auf.

Im Anschluss an die Versammlung wird ein Apéro serviert.

Herzlich willkommen.

Stimmrecht
An der Kirchgemeindeversammlung stimmberechtigt sind die in der Gemeinde Risch wohn-
haften katholischen Schweizerbürgerinnen und -bürger, die das 18. Altersjahr zurückgelegt  
haben. Das Stimmrecht kann frühestens fünf Tage nach der Hinterlegung der erforderlichen 
Ausweisschriften ausgeübt werden. 

Hinweis zum Ausländer-Stimmrecht
An der Kirchgemeindeversammlung stimmberechtigt sind die in der Gemeinde Risch wohn-
haften katholischen Ausländerinnen und Ausländer mit Niederlassungsbewilligung, die das  
18. Altersjahr zurückgelegt haben. Das Stimmrecht kann frühestens fünf Tage nach Hinterle-
gung der erforderlichen Ausweisschriften ausgeübt werden. 

Kirchgemeindeversammlung
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Kurzprotokoll
An der Kirchgemeindeversammlung vom 15. November 2016 haben 50 Stimmberechtigte teil-
genommen. Folgende Traktanden sind behandelt worden:

1. Protokoll
Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 20. Juni 2016 wird einstimmig genehmigt.

2. Finanzplan 2017 – 2020
Der Finanzplan 2017 bis 2020 wird zur Kenntnis genommen.  

3. Budget 2017 und Festsetzung des Steuerfusses
Der Steuerfuss für das Jahr 2017 wird einstimmig auf 10,5 % des kantonalen Einheitssatzes,  
abzüglich eines Rabatts von 5 %, festgesetzt. Das vorliegende Budget für das Jahr 2017 wird  
einstimmig genehmigt. 

4. Kreditbegehren Verbesserung Akustik und Beleuchtung Verenasaal bzw. Wendelinstube
Dem Kreditbegehren von Fr. 96'000.– für die Massnahmen zur Verbesserung der Akustik und 
Beleuchtung im Verenasaal bzw. der Wendelinstube wird einstimmig die Genehmigung erteilt 
und dem Kirchenrat die notwendigen Kompetenzen für die direkte Arbeitsvergabe und Aus-
führung erteilt. 

5. Genehmigung Anstellungs- und Besoldungsreglement der Katholischen Kirchgemeinde 
Risch (Personalreglement)
Das Anstellungs- und Besoldungsreglement der Katholischen Kirchgemeinde Risch wird ein-
stimmig genehmigt und auf den 1. Januar 2017 in Kraft gesetzt. 

6. Varia
Am Ende der Versammlung fanden verschiedene Ehrungen statt und zwei neue Religions- 
pädagogen wurden vorgestellt.

Protokollauflage
Das ausführliche Protokoll liegt ab Freitag, 26. Mai 2017 bei den Pfarrämtern Risch und Rotkreuz 
zur Einsichtnahme auf. 

Der Kirchenrat stellt der Kirchgemeindeversammlung den 

Antrag

Es sei das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 15. November 2016 zu genehmigen.

Rotkreuz, 29. März 2017
Der Kirchenrat 

Traktandum 1

Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
vom 15. November 2016



5

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Für das Jahr 2016 können wir Ihnen folgenden Bericht erstatten:

2.1 Tätigkeiten des Kirchenrates
Der Kirchenrat behandelte an den monatlichen Sitzungen die Geschäfte der Kirchgemeinde. 
Vor allem Themen zum Bau- und Personalwesen aber auch das Finanzwesen der Kirchgemeinde 
Risch haben den Kirchenrat während des vergangenen Jahres sehr beschäftigt. Wichtige  
Themen konnten wiederum an der eintägigen Klausur intensiv besprochen werden. 

Seit dem 1. Januar 2016 steht Margrith Hammer als Präsidentin dem Kirchenrat vor. Roger  
Repolusk hat als neuer Kirchenrat am 1. Januar 2016 das Ressort Wald und Jugend übernommen. 
Er hat sich schnell und gründlich in seine neue Tätigkeit eingearbeitet. 

Im Zusammenhang mit «Wirtschaft live» fand die Zusammenkunft mit dem Pfarreirat Rotkreuz 
und dem Pfarreiteam Risch mit einem Besuch bei der Firma Stuber Team AG, Küchenbau, statt. 
Ziel des Konzepts «Wirtschaft live» ist, den Mitarbeitenden und Behördenmitgliedern einer 
Kirchgemeinde einen Blick hinter die Kulissen eines Unternehmens zu geben und damit Ver-
ständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge und die täglichen Anforderungen und Problem-
lösungen zu erhalten. Auf der anderen Seite sollen die Kirchenleute Fragen und Anliegen aus 
ihrer Sicht einbringen können. Der Dialog soll zu einer angeregten Diskussion führen, von der 
alle Beteiligten profitieren. Zu dieser Zusammenkunft wurden sämtliche Mitarbeitende der  
katholischen Kirchgemeinde Risch und der reformierten Kirche Bezirk Rotkreuz eingeladen. Es 
war ein gelungener Anlass und der Firma Stuber Team AG wird ihre Gastfreundschaft sowie die 
spannende Führung durch den Betrieb bestens verdankt. 

Am 18. Mai 2016 durfte der Kirchenrat die VKKZ (Vereinigung der Katholischen Kirchgemeinden 
des Kantons Zug) turnusgemäss zur Delegiertenversammlung empfangen. Der Kirchenrat 
nahm an dieser Versammlung vollzählig teil. 

An der Landes-Wallfahrt nach Einsiedeln nahm der Kirchenrat wiederum teil. 

Am 5. September 2016 lud der Kirchenrat zum jährlichen Behördentreffen ein. Beim gemeinsa-
men Gedankenaustausch zwischen dem Gemeinderat, Bürgerrat und der reformierten Bezirks-
kirchenpflege Rotkreuz kann ein guter Kontakt gepflegt werden, was der Kirchenrat sehr schätzt. 

Die jährliche Zusammenkunft der beiden Kirchenräte Risch und Meierskappel betr. Pastoral-
raum fand in der Rischer Stube statt. Durch die Demission von Rainer Groth, Gemeindeleiter 
Meierskappel, erhält der Pastoralraum ein neues Leitungsmodell für alle drei Pfarreien. In enger 
Absprache mit dem Bistum Basel werden von den Verantwortlichen neue Strukturen ausgear-
beitet und umgesetzt, um dem kategorialen Arbeiten sowie den Bedürfnissen und Anliegen 
unseren Pfarreiangehörigen im 21. Jahrhundert gerecht zu werden. Der Kirchenrat dankt allen, 
die uns auf diesem Weg ihr Vertrauen schenken und wohlwollend, ja tatkräftig unterstützen. 

Traktandum 2

Verwaltungsbericht des Kirchenrates
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Auch der sehr wichtige Kontakt zur Schulleitung wurde gepflegt. Dazu wurde eine Delegation 
des Kirchenrates in das Schulrektorat nach Rotkreuz eingeladen. Der Kirchenrat schätzt die an-
genehme und konstruktive Zusammenarbeit zwischen Schule und Kirche sehr.

Im Herbst fand für die Mitarbeitenden im Bereich Sakristane und Katechese ein Refresher-Kurs 
in Erster Hilfe statt. Der Samariterverein hat den Kurs für die Kirchgemeinde Risch durchge-
führt. Die Kursleiterinnen haben ihr Wissen den Teilnehmern bestens vermittelt. Besten Dank 
für diese wertvollen Informationen. 

Für die Ausarbeitung des Spesen- und Personalreglements hatte der Kirchenrat eine Kom- 
mission eingesetzt. Das Personalreglement wurde an der Kirchgemeindeversammlung vom  
15. November 2016 genehmigt und tritt somit zusammen mit dem Spesenreglement per  
1. Januar 2017 in Kraft. Der Kommission wird für die grosse Arbeit der beste Dank ausgesprochen. 

Mit der Umstellung auf HRM2 (Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2) musste der Konto-
plan neu definiert und neue Kontonummern zugeordnet werden. Mit HRM2 werden weniger 
Konten geführt, dafür wird aber mit Kostenstellen gearbeitet. Erstmals wurde das Budget 2017 
auf HRM2 dargestellt. Der Finanzvorsteherin und der Kirchmeierin wird die grosse Mehrarbeit 
bestens verdankt. 

Die Kirchgemeinde Risch hat sich einen adäquaten und zeitgemässen Aussenauftritt verschafft 
und das Logo der Kirchgemeinde Risch sowie die Homepage www.kg-risch.ch neu gestaltet.  
Auf der neuen Homepage befinden sich nun die Rechtssammlung, die Unterlagen und Infor-
mationen zu den Kirchgemeindeversammlungen, aktuelle Beiträge und diverse weitere Infor-
mationen. Dem Projektteam wird für das gute Resultat der beste Dank ausgesprochen.

2.2 Bauwesen
Im vergangenen Jahr stand neben den üblichen Tagesgeschäften Folgendes im Fokus:

2.2.1 Neubau Rigiweg 11 in Holzhäusern
Am 1. April 2016 zog der letzte Mieter (Gewerberaum im 1. OG) in den Neubau ein.
Die Bauabrechnung erfolgt im Jahr 2017, nachdem die noch ausstehende Grenzmutation und 
die entsprechenden Dienstbarkeiten errichtet sind.

2.2.2 Dachsanierung der Kirche St. Verena in Risch 
Die Dachsanierung konnte abgerechnet und das Ergebnis an der Kirchgemeindeversammlung 
vom 20. Juni 2016 bekannt gegeben werden. 

2.2.3 Orgelsanierung der Kirche St. Verena in Risch
Mit dem Stimmen der Orgel im Frühjahr 2016 konnte die Sanierung abgeschlossen werden. Die 
Abrechnung ist ein Traktandum dieser Kirchgemeindeversammlung. 
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2.2.4 Überschwemmungsschutz Pfarrhaus Risch und Pächterhaus Risch
Der geplante Überschwemmungsschutz wurde im Jahr 2016 realisiert. Kurz nach der Erstellung 
hat er sich bereits bei einem Unwetter bewährt.

2.2.5 Beleuchtungsersatz und -ergänzung Kapelle St. Wendelin Holzhäusern, Kapelle St. German 
Buonas und Kirche Risch 
Die unzureichenden Lichtverhältnisse konnten mit verschiedenen Massnahmen wesentlich  
verbessert werden. 

2.2.6 Umfrage Glockengeläut
Der ganze Rat war immer wieder beschäftigt mit Abklärungen und der Vorbereitung der Um-
frage zum Glockengeläut.

2.2.7 Landkauf Schriber in Risch
Die Kirchgemeinde hat eine kleine Fläche von 115 m2 Land (GS-Nr. 2302, Wiese beim Beinhaus) 
neben und ums Beinhaus Risch (Friedhofskapelle) von Herrn Josef Schriber und Frau Andrea 
Schriber erworben. Die Fläche dient als Umschlagplatz und ermöglicht es, bei Unterhalts- und 
Instandstellungsarbeiten ein Gerüst auf eigenem Boden zu erstellen. 

2.3  Waldwesen 
2016 wurde in den Waldungen der Kirchgemeinde Risch kein Holz gefällt. 

Die Jungwaldpflege, das Aufasten von Bäumen sowie die Entfernung der Dornen wurden wiede-
rum fachgerecht und pflichtbewusst durch Heinz Elmiger durchgeführt. Herzlichen Dank für die 
Pflege des «Kirchwaldes».

Im 2016 wurde die «IG Honauerwald» für die Erschliessung des Honauerwaldes gegründet. Es ist 
geplant, dass die neue Waldstrasse – unter anderem zum Waldstück der Kirchgemeinde – im 2017 
erstellt wird. 

2.4  Jugend
Im Jahr 2016 nahmen 108 Kinder und Jugendliche in den vier Lagern – Rischer Sommerlager, 
Sommerlager Jungwacht, Sommerlager Blauring sowie Ministrantenlager Rotkreuz – teil. Die 
Teilnehmer wurden durch 49 Leitende und Küchenmitglieder begleitet. Die Kinder und Jugend-
lichen verbrachten viele spannende Stunden am jeweiligen Lagerort. 

Die Jugend nimmt aktiv am Pfarreileben teil. Als Ministranten im Gottesdienst, beim Palm- 
binden und Gestalten der Osterkerzen, als Fahnendelegationen, beim Sternsingen und weiteren 
Aufgaben sind sie eine Bereicherung für die gesamte Kirchgemeinde und leisten einen sehr 
grossen Beitrag für die Pfarreien. 

An dieser Stelle danken wir allen für die wertvolle Arbeit.
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2.5  Personalwesen
Im Jahr 2016 konnten wir mit Edgar Walter und Marco Wiedmer unser Katechetenteam verstär-
ken. Edgar Walter hat die Fachverantwortung Religionsunterricht im gesamten Pastoralraum 
übernommen, er arbeitet in Rotkreuz für die Kirchgemeinde zu einem Pensum von mittlerweile 
100 %. Er unterrichtet auf Unter- und Oberstufe in Rotkreuz sowie in der Sakramentenkatechese 
Firmung und Erstkommunion. Zudem macht er am Aufbau der Jugendarbeit im Pastoralraum 
mit. Marco Wiedmer unterrichtet in einem Teilpensum an der Unterstufe und in der Sakramen-
tenkatechese Erstkommunion. 

Seit Juni 2016 konnte die Vakanz an der Spitze der Jungwacht mit Alexander Hausherr neu  
besetzt werden. Er fungiert neu als Präses der Jungwacht. Interimsmässig wurde die Schar bis 
zur Ablösung durch den ehemaligen Präses Stefan Probst geführt. Ihm gebührt für die Arbeit in 
diesem Amt, das er seit 2012 innehatte, ein herzliches Vergelt’s Gott. 

Die neuen Mitarbeiter heissen wir herzlich willkommen. 

In diesem Jahr wurden an der Kirchgemeindeversammlung vom 15. November 2016 folgende 
Personen für ihre langjährige Mitarbeit in der Kirchgemeinde Risch geehrt:

35 Jahre Timothy Socha Chorleiter in Rotkreuz
20 Jahre Ernst Zimmermann Weibel der Kirchgemeinde Risch
10 Jahre Rolf Schmid Mitarbeitender Priester im Pastoralraum
 Eliane Minnig Maier Katechetin in Risch und Rotkreuz
 Ingrid Zweck Katechetin in Risch und Rotkreuz

Für das kompetente Mitwirken und das langjährige Engagement zum Wohl der Kirchgemeinde 
dankt der Kirchenrat ganz herzlich und wünscht den Jubilaren alles Gute.

2.6  Dank
Der Kirchenrat und die Pfarreileitungen danken allen, die sich zum Wohl der Kirchgemeinde, 
der Pfarreien und des Pastoralraums engagieren.



9

in Fr.
Rechnung

2016
Budget

2016
Rechnung

2015

Laufende Rechnung
Gesamtertrag
Gesamtaufwand
Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)

 3'480'562.05 
 2'798'196.00 

 682'366.05 

 2'924'700.00 
 2'897'900.00 

 26'800.00 

 2'961'829.11 
 2'726'853.49 

 234'975.62 

Investitionsrechnung
Ausgaben
Einnahmen
Nettoinvestitionen

 -29'931.50 
 173'780.90 
 143'849.40 

 aktualisiert 
   -27'085.00 
 173'781.00 
 146'696.00   

 -1'473'094.85 
 205'593.10 

 -1'267'501.75 

Bilanz

Aktiven
Finanzvermögen
Verwaltungsvermögen
Passiven
Fremdkapital
Eigenkapital

 8'298'277.28 
 7'880'277.28 

 418'000.00 
 8'298'277.28 
 3'414'221.40 
 4'884'055.88 

 7'851'233.93 
 7'229'453.03 

 621'780.90 
 7'851'233.93 
 3'644'544.10 
 4'206'689.83 

Steuererträge
Steuern natürliche Personen 
Steuern juristische Personen
Total Steuern

Steuerausgleich

Steuern netto nach Steuerausgleich

 
1'730'079.80 
 1'335'409.95 
 3'065'489.75 

 286'257.80 

 2'778'489.75 

1'365'000.00 
 1'150'000.00 
 2'515'000.00 

 287'000.00 

 2'228'000.00 

1'502'240.40 
 1'130'701.40 
 2'632'941.80 

 252'816.80 

 2'380'125.00 

Personaleinheiten ohne Kirchenräte 12.00 11.00 11.00

Kennziffern
Steuerfuss %
Selbstfinanzierungsgrad 1) %
Selbstfinanzierungsanteil 2) %
Zinsbelastungsanteil 3) %
Kapitaldienstanteil 4) %
Nettovermögen pro Katholik/-in 5) Fr. 

10,5
-495,22

24,61
-13,56
-12,53
810.98

aktualisiert
10,5 

-42,13
2,66

-16,78
-15,27

9,5 
20,91
11,02

-11,29
-10,04
642.92

1) Selbstfinanzierungsgrad (Abschreibungen + Ertragsüberschuss bzw. - Aufwandüberschuss) in % der Nettoinvestitionen
2) Selbstfinanzierung in % des Ertrages der laufenden Rechnung
3) Nettozinsen (Passivzinsen – Vermögenserträge) in % des Ertrages der laufenden Rechnung
4) Kapitaldienstanteil (Nettozinsen + Abschreibungen) in % des Ertrages der laufenden Rechnung
5) Finanzvermögen abzüglich Fremdkapital dividiert durch Anzahl Katholiken

Traktandum 3

Hauptzahlen Rechnung 2016
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in Fr. 2016 2015

Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)
Verwendung Ertragsüberschuss 2015*
Abschreibungen 
Veränderung Guthaben 
Veränderung Transitorische Aktiven
Veränderung Transitorische Passiven 
Veränderung Kreditoren
Veränderung zweckgebundene Fonds   
Geldfluss aus Geschäftstätigkeit

 682'366.05 
 -5'000.00 
 30'000.00 

 -23'424.15 
 -297'786.45 

 -8'937.20 
 -62'651.40 

 -2'657.00 
 311'909.85 

 234'975.62 
 —   

 30'000.00 
 -4'523.05 
 58'346.46 

 -44'803.00 
 83'387.65 
 -1'798.00 

 355'585.68 

Finanzvermögen
Ausgaben Neubau Rigiweg 11, Holzhäusern
Rückzahlung Darlehen Stiftung «Röm.-Kath. Kirchgemeinde Risch»

Verwaltungsvermögen
Erweiterung Rischer Stube, Risch

Ausgaben
Einnahmen: Beitrag Stiftung «Röm.-Kath. Kirchgemeinde Risch»

Dachsanierung Kirche Risch
Ausgaben
Einnahmen: Beitrag diverse

Orgelsanierung Kirche Risch
Ausgaben
Einnahmen: Beitrag diverse

Geldfluss aus Investitionstätigkeit

 -36'008.60 
 127'692.90 

—
—

 —   
 78'487.50 

 —   
 95'293.40 

 265'465.20 

 -1'318'913.75 
 —   

 -63'311.40 
 85'593.10 

 -38'052.35 
 120'000.00 

 -62'800.00 

 -1'277'484.40 

Rückzahlung/Aufnahme Hypotheken Zuger Kantonalbank
Rückzahlung Hypotheken Raiffeisenbank
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

 -100'000.00 
 -50'000.00   

 -150'000.00 

 1'000'000.00 
 —   

 1'000'000.00 

Veränderung flüssige Mittel
Flüssige Mittel zu Beginn der Berichtsperiode
Flüssige Mittel gemäss Bilanz 

 427'375.05 
 926'027.18 

 1'353'402.23 

 78'101.28 
 847'925.90 
 926'027.18 

*) Gemeinnütziger Beitrag an IG Zentrum Gubel Menzingen gemäss  
 Beschluss Kirchgemeindeversammlung vom 20. Juni 2016

Traktandum 3

Geldflussrechnung 2016
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Rechnung 2016 nach Gruppen
(institutionelle Gliederung)

Konto Bezeichnung in Fr.

Rechnung 2016 Budget 2016 Rechnung 2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Gesamtsumme
 
Ertragsüberschuss (+) /
Aufwandüberschuss (-)

2'798'196.00

682'366.05

3'480'562.05 2'897'900.00

26'800.00

2'924'700.00 2'726'853.49

234'975.62

2'961'829.11

31

310
311
312
313
314

Pfarrei Risch/
Buonas/Holzhäusern 
Seelsorge
Pfarrkirche
Pfarrhof
Kapelle St. German
Kapelle St. Wendelin

540'374.40

342'140.15
130'494.20

22'831.55
16'051.00
28'857.50

18'650.00

—
4'250.00

14'400.00
—
—

576'000.00

355'000.00
138'900.00

32'400.00
14'500.00
35'200.00

24'400.00

—
10'000.00
14'400.00

—
—

493'175.85

345'273.00
100'820.40

15'600.10
10'019.55
21'462.80

21'250.00

—
6'850.00

14'400.00
—
—

32
320
321
322
332

Pfarrei Rotkreuz
Seelsorge
Pfarrkirche
Pfarrhof
Kapelle Berchtwil

850'223.70
723'309.50
112'128.40

14'785.80
0.00

24'000.00
—
—

24'000.00
—

854'000.00
714'500.00
101'500.00

37'500.00
500.00

24'000.00
—
—

24'000.00
—

897'758.64
760'626.19
113'226.10

23'906.35
—

24'000.00
—
—

24'000.00
—

35
350

Pastoralraum 
Pastoralraum

8'368.55
8'368.55

 — 
 — 

12'500.00
12'500.00

 — 
 — 

11'040.85
11'040.85

 — 
 — 

40
400
410
420
430
435
460
461

Verwaltung 
Löhne und Gehälter
Verwaltungskosten
Beiträge
AHV/ALV/Pensionskasse
Kranken-/Unfallversicherung
Sigristenhaus Risch
Zentrum Dorfmatt 

1'012'577.70
149'030.00
195'727.90
312'169.50
221'310.95

24'287.15
62'105.40
47'946.80

71'937.25
—

3'541.00
—
—
—

60'946.25
7'450.00

1'032'200.00
140'600.00
206'700.00
330'200.00
204'000.00

30'500.00
63'200.00
57'000.00

76'000.00
—

3'000.00
—
—
—

66'000.00
7'000.00

982'559.90
133'137.10
175'530.00
318'423.70
207'185.40

29'015.35
62'774.95
56'493.40

74'058.75
—

2'461.95
—
—

481.80
63'680.00

7'435.00

60
670
671
672
674
675
677
678
679

Finanzwesen
Steuern (inkl. Steuerausgleich)
Zinsertrag
Zinsaufwand
Pächterhaus Risch 
Landw. Liegenschaft und Wald
Kirchenstrasse 1, Rotkreuz
Parkplätze GS 851, Rotkreuz
Rigiweg 11, Holzhäusern

386'651.65
289'443.15

—
45'905.95

8'947.35
9'212.30

11'946.90
—

21'196.00

3'365'974.80
3'065'489.75

1'325.85
—

53'446.15
14'366.00
63'007.05

7'220.00
161'120.00

423'200.00
300'000.00

—
50'000.00
22'300.00

6'500.00
16'100.00

1'300.00
27'000.00

2'800'300.00
2'515'000.00

3'000.00
—

54'000.00
16'300.00
64'000.00

8'000.00
140'000.00

342'318.25
264'759.60

—
48'310.50

2'800.95
844.65

8'246.50
—

17'356.05

2'842'520.36
2'632'941.80

7'806.85
—

54'360.00
24'366.00
63'485.71

8'040.00
51'520.00
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Konto Bezeichnung in Fr.
Rechnung

2016
Budget

2016
Rechnung

2015

30
300
301
302
303
304
305

Aufwand

Personalaufwand
Besoldung Behörden/Kommissionen/Verwaltung
Besoldung Seelsorge
Besoldung Übrige
AHV/ALV etc.
Pensionskassenbeiträge
Kranken-/Unfallversicherung

2'798'196.00

1'418'868.20
 149'030.00 
 789'648.00 
 234'592.10 

 87'722.75 
 133'588.20 

 24'287.15 

2'897'900.00

1'398'600.00
 140'600.00 
 776'500.00 
 247'000.00 

 87'000.00 
 117'000.00 

 30'500.00 

2'726'853.49

1'411'505.15
 133'137.10 
 806'309.20 
 235'858.10 

 83'599.55 
 123'585.85 

 29'015.35 

31
310
311
312
313
314
317
318
319

Sachaufwand
Büromaterial und Drucksachen
Anschaffungen
Wasser, Energie, Heizung
Verwaltung Liegenschaften
Unterhalt und Reparaturen
Kommunikation/Entschädigungen
Versicherungen/diverse Dienstleistungen
Übriger Sachaufwand

659'651.35
 130'428.05 

 46'582.40 
 72'021.65 
 10'537.50 

 159'023.45 
 71'755.60 
 77'500.40 
 91'802.30 

742'100.00
 134'500.00 

 49'000.00 
 93'200.00 
 16'100.00 

 190'100.00 
 81'200.00 
 77'000.00 

 101'000.00 

614'947.04
 134'211.79 

 48'926.20 
 74'674.95 
 11'207.50 

 108'446.55 
 80'394.50 
 69'482.85 
 87'602.70 

32
321
321
321
321
329

Passivzinsen
Passivzinsen (inkl. Zinslast Steuern)
Hypothekarzinsen Raiffeisenbank
Hypothekarzinsen Zuger Kantonalbank
Baurechtszinsen Rigiweg 11
Steuerskonto

55'905.95
 3'091.35 
 7'713.75 

 35'100.85 
 10'000.00 

 —   

68'000.00
 7'000.00 
 8'000.00 

 35'000.00 
 10'000.00 

 8'000.00 

61'876.55
 7'031.35 
 8'415.00 

 32'864.15 
 5'000.00 
 8'566.05 

33
330
331

Abschreibungen
Erlasse (Steuern)
Ordentliche Abschreibungen

33'185.35
 3'185.35 

 30'000.00 

40'000.00
 5'000.00 

 35'000.00 

33'376.75
 3'376.75 

 30'000.00 

35
351

Entschädigung an Gemeinwesen
Steuerinkasso

18'157.85
 18'157.85 

18'000.00
 18'000.00 

17'907.50
 17'907.50 

36
362
362
365

Beiträge
VKKZ Beiträge
Beitrag an Steuerausgleich
Übrige Beiträge

612'427.30
 299'117.70 
 286'257.80 

 27'051.80 

631'200.00
 314'000.00 
 287'000.00 

 30'200.00 

587'240.50
 303'886.00 
 252'816.80 

 30'537.70 

Traktandum 3

Sachartengliederung Rechnung 2016
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Konto Bezeichnung in Fr.
Rechnung

2016
Budget

2016
Rechnung

2015

40
400
401

Ertrag

Steuererträge
Natürliche Personen
Juristische Personen

3'480'562.05

3'065'489.75
 1'730'079.80 
 1'335'409.95 

2'924'700.00

2'515'000.00
 1'365'000.00 
 1'150'000.00 

2'961'829.11

2'632'941.80
 1'502'240.40 
 1'130'701.40 

42
420
423
427

Vermögenserträge
Zinsertrag
Liegenschaften Finanzvermögen
Liegenschaften Verwaltungsvermögen

407'281.30
 1'325.85 

 299'159.20 
 106'796.25 

394'700.00
 3'000.00 

 280'300.00 
 111'400.00 

309'093.56
 7'806.85 

 191'771.71 
 109'515.00 

43
435
435

Entgelte
Diverse
Leistungen Versicherungen

7'791.00
 7'791.00 

 —   

15'000.00
 15'000.00 

 —   

19'793.75
 19'311.95 

 481.80 

44 Beiträge — — —

Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) 682'366.05 26'800.00 234'975.62
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312.314.0 Unterhalt und Reparaturen Pfarrhof Risch
674.314.0 Unterhalt und Reparaturen Pächterhaus Risch 

Arbeiten für Hochwasserschutz günstiger als budgetiert

313.314.0 Unterhalt und Reparaturen St. German
 Diverse kleinere nicht budgetierte Arbeiten

320.301.0 Besoldung Seelsorge Rotkreuz
320.301.2 Besoldung KatechetInnen Rotkreuz/JUBLA
 Je nach Anzahl Klassen und Verteilung der Pensen ergeben sich Abweichungen  

zum Budget

321.314.0 Unterhalt und Reparaturen Kirche Rotkreuz
 Probleme mit der Lautsprecheranlage verursachten Mehrkosten; Orgelunterhalt 

teurer als angenommen

322.314.0 Unterhalt und Reparaturen Pfarrhof Rotkreuz  
Arbeiten im Eingangsbereich günstiger als budgetiert; Arbeiten am Mauerwerk  
noch nicht ausgeführt

400.300.2 Besoldung Kirchmeier, Schreiber/Weibel  
Projektbedingter Mehraufwand

410.310.1 Pfarreiblatt
 Portokosten und Anteil an Pfarreiblatt-/Kommunikationsbudget VKKZ tiefer als 

budgetiert

420.362.0 Gebundene Beiträge VKKZ
 Minderaufwand wegen Rückerstattung Überschuss 2015 durch VKKZ

430.304.0 Pensionskassenbeiträge 
 Nicht budgetierte Mehrkosten, weil mehrere Personen Beitragsschwelle erstmals 

überschritten haben 

670.329.0 Steuerskonto
 Nicht budgetierte Senkung Skonto von 1 % auf 0 % führte zu Mehreinnahmen

679.427.0 Mietertrag Rigiweg 11 
Mehrertrag, weil der zweite Gewerberaum schneller als budgetiert vermietet  
werden konnte

Traktandum 3

Bemerkungen 
Rechnung 2016 gegenüber Budget 2016
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Bewilligte Baukredite 

in Fr.

Kredit- 
beschluss

Bewilligte  
Kreditsumme

Kumulierte 
Investitionen 
per 31.12.2015

Zunahme
2016

Abnahme 
2016

Kumulierte 
Investitionen  
per 31.12.2016

Neubau Rigiweg 11, Holzhäusern

Dachsanierung Kirche Risch

Orgelsanierung Kirche Risch

Akustik und Beleuchtung 
Verenasaal/Wendelinstube

01.12.2010

16.06.2014

18.11.2014

15.11.2016

 2'960'000.00 

 205'000.00 

 115'000.00 

 96'000.00 

 3'009'550.90 

 78'487.50 

 95'293.40 

 —   

 29'931.50 

 —   

—

 —   

—

 78'487.50 

 95'293.40 

 —   

 3'039'482.40 

 —   

 —   

 —   

Bewilligte Kredite  3'376'000.00  3'183'331.80  29'931.50  173'780.90  3'039'482.40 

Überleitung zur Geldflussrechnung

Neubau Rigiweg 11, Holzhäusern  Zunahme 2016  29'931.50	
  Im 2016 bezahlte Kreditoren per 31.12.2015   6'077.10 
  Ausgaben/Geldabfluss 2016  36'008.60	

Investitionsrechnung 2016
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Konto Bezeichnung in Fr.
Bilanz per 
31.12.2016

Bilanz per 
31.12.2015

100
101.0
102.0
102.3
202.2

1 AKTIVEN

10 Finanzvermögen

Flüssige Mittel
Postcheck
Zuger Kantonalbank
Raiffeisenbank
Zuger Kantonalbank, Baukonto Rigiweg 11

 

7'880'277.28 

  1'353'402.23 
 385.27 

 1'034'807.56 
 318'209.40 

 —    

 

7'229'453.03 

 926'027.18 
 1'316.22 

 826'575.11 
 74'435.95 
 23'699.90 

110
108.0
110.0
113.0
115.1

Guthaben
Transitorische Aktiven
Steuerguthaben
Darlehen Stiftung «Röm.-Kath. Kirchgemeinde Risch»
Verrechnungssteuer

 562'392.65 
 412'527.85 
 149'864.80 

 —   
 —   

 368'874.95 
 114'741.40 
 126'220.80 
 127'692.90 

 219.85 

123
123.0
123.1
123.2
123.3
123.7

Grundstücke
Kirchgut Scheune und Land
Wald
Pächterhaus Risch
Kirchenstrasse 1, Rotkreuz
Rigiweg 11, Holzhäusern

 5'964'482.40 
 320'000.00 

 —   
 1'412'000.00 
 1'193'000.00 
 3'039'482.40 

 5'934'550.90 
 320'000.00 

 —   
 1'412'000.00 
 1'193'000.00 
 3'009'550.90 

140
143.01
143.02
143.03
143.04
143.05
143.06
143.10
159.0
159.1

14 Verwaltungsvermögen

Gebäude
Pfarrhof Risch
St. Germanskapelle Buonas
Pfarrkirche Rotkreuz
Sigristenhaus Risch
Kapelle St. Wendelin Holzhäusern
Pfarrhof Rotkreuz
Zentrum Dorfmatt
Dachsanierung Kirche Risch
Orgelsanierung Kirche Risch

 418'000.00 

  418'000.00 
 —   
 —   
 —   

 418'000.00 
 —   
 —   
 —   
 —   
 —   

 621'780.90 

 621'780.90 
 —   
 —   
 —   

 448'000.00 
 —   
 —   
 —   

 78'487.50 
 95'293.40 

Total Aktiven  8'298'277.28  7'851'233.93 

Traktandum 3

Bilanz per 31. Dezember 2016
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Konto Bezeichnung in Fr.
Bilanz per 
31.12.2016

Bilanz per 
31.12.2015

200
200.0
208.0

2 PASSIVEN

20 Fremdkapital

Laufende Verpflichtungen
Kreditoren
Transitorische Passiven

 3'414'221.40 

 190'410.05 
 98'755.95 
 91'654.10  

 3'644'544.10 

 268'075.75 
 167'484.45 
 100'591.30 

220
220.1
220.2

Hypothekarschulden
Hypotheken Zuger Kantonalbank
Hypotheken Raiffeisenbank

 2'900'000.00 
 2'300'000.00 

 600'000.00 

 3'050'000.00 
 2'400'000.00 

 650'000.00 

230
233.0
233.1
233.2

Zweckgebundene Fondsmittel
Jahrzeitenfonds Risch
Jahrzeitenfonds Rotkreuz
Allgemeine Pfrundfonds

 323'811.35 
 30'783.15 
 65'065.35 

 227'962.85 

 326'468.35 
 32'348.65 
 66'156.85 

 227'962.85 

280
281.1
281.3

28 Eigenkapital

Reserven
Reserven für Renovationen und Bauten
Bewertungsreserven Liegenschaften Finanzvermögen

 4'884'055.88 

  2'371'049.85 
 1'603'049.85 

 768'000.00 

 4'206'689.83 

 2'371'049.85 
 1'603'049.85 

 768'000.00 

290
290.0
290.2

Freies Eigenkapital
Reinvermögen 31.12. vor Ergebnis
Ertragsüberschuss(+) / Aufwandüberschuss (-)

 2'513'006.03 
 1'830'639.98 

 682'366.05 

 1'835'639.98 
 1'600'664.36 

 234'975.62 

Total Passiven  8'298'277.28  7'851'233.93 
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Bürgschaften
Es existieren keine Bürgschaftsverpflichtungen.

Garantieverpflichtungen
Es bestehen keine Garantieverpflichtungen.

Leasingverbindlichkeiten
Es existieren keine Leasingverbindlichkeiten.

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 
Es bestehen keine Verbindlichkeiten gegenüber der Pensionskasse des Kantons Zug.

Beteiligungen
Es werden keine Beteiligungen gehalten.

Zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfändete Aktiven  Buchwerte 
Liegenschaft Kirchenstrasse 1, Rotkreuz   Fr.	1'193'000

Hypotheken Raiffeisenbank
Gestaffelte Laufzeiten 2017, 2018, 2019
Zinssätze zwischen 1,11 % und 1,50 %
Totalbetrag Fr. 600’000

Rigiweg 11, Holzhäusern   Fr. 3'039'482
Hypotheken Zuger Kantonalbank
Gestaffelte Laufzeiten 2017, 2018, 2020, 2022, 2023, 2024, 2025
Zinssätze zwischen 0,62 % und 2,06 %
Totalbetrag Fr. 2’300’000

Aktiven mit Eigentumsvorbehalt
Die Katholische Kirchgemeinde Risch besitzt keine Aktiven mit Eigentumsvorbehalt.

Bilanzbereinigungen/Veränderung des Eigenkapitals
Es wurde keine Bilanzbereinigung vorgenommen. Die Veränderung des Eigenkapitals ist auf die 
Verwendung des Ertragsüberschusses gemäss Beschluss der Kirchgemeindeversammlung vom 
20. Juni 2016 zurückzuführen. 

Status und Abrechnung Verpflichtungskredite
Die offenen Verpflichtungskredite sind in der Investitionsrechnung ausgewiesen. 

Nicht bilanzierbare Forderungen
Sämtliche Forderungen sind bilanziert.

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag zu verzeichnen. 

Traktandum 3

Anhang zur Jahresrechnung 2016
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Konto Bezeichnung in Fr. Zuwachs Abgang Bestand

233.0 Jahrzeitenfonds Risch

Bestand am 1.1.2016

Übertrag von Rotkreuz
Jahrzeitstiftmessen
0.5% Zins
Veränderung

Bestand am 31.12.2016

  

412.50
 

162.00  

 
2'140.00

 

 32'348.65 

 -1'565.50 

 30'783.15  

233.1 Jahrzeitenfonds Rotkreuz
 
Bestand am 1.1.2016

Neue Jahrzeitstiftungen
Übertrag nach Risch
Jahrzeitstiftmessen
0.5% Zins
Veränderung

Bestand am 31.12.2016

 300.00   

 331.00  

412.50   
 1'310.00 

 66'156.85 

 -1'091.50 

 65'065.35 

233.2 Allgemeine Pfrundfonds

Bestand am 31.12.2016

keine Veränderung

  227'962.85 

Separatrechnung der verwalteten Fonds 2016
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Gebäude/Liegenschaften in Fr. Versicherungswert 1. Januar 2017

Verwaltungsvermögen

Risch, Kirche St. Verena u. Beinhaus
Risch, Pfarrhof mit Holzschopf
Risch, Sigristenhaus
Buonas, Kapelle St. German 
Rotkreuz, Kirche
Rotkreuz, Pfarrhof 
Rotkreuz, Zentrum Dorfmatt
Holzhäusern, Kapelle St. Wendelin
Berchtwil, Kapelle

12'638'000 
2'990'000 
2'040'000 
2'183'000 

10'232'000 
1'592'000 
3'016'000 
2'988'000 

92'000  

Versicherungswert Verwaltungsvermögen 37'771'000 

Finanzvermögen

Risch, Land und Wald
Risch, Scheune Kirchgut
Risch, Pächterhaus mit Garage
Holzhäusern, Rigiweg 11
Rotkreuz, Kirchenstrasse 1
Rotkreuz, Land und Wald

—
459'000

1'411'000
2'600'000
1'186'000

—

Versicherungswert Finanzvermögen 5'656'000

Total Versicherungswert 43'427'000

Amtliche Vermessung GS-Nr. Fläche in m2

Risch, Kirche und Friedhof 
Risch, Wiese beim Beinhaus
Risch, Pfarrhof mit Holzschopf
Risch, Sigristenhaus
Risch, Wiese, waldseits mit Pächterhaus
Risch, Wiese, seeseits mit Scheune
Risch, Wald und Wiese beim Waldhüsli-Scheibenstand
Risch, Wald Schlossberg
Risch, Wald Mitte Schlossberg
Buonas, Kapelle St. German
Rotkreuz, Kirche und Pfarrhaus
Rotkreuz, Kirchenstrasse 1
Rotkreuz, Pfarrwiese (Faden) 
Rotkreuz, Pfarrwiese (Anhorn)
Rotkreuz, Honauerwald
Rotkreuz, Wald ob Schönau
Holzhäusern, Kapelle St. Wendelin
Holzhäusern, Rigiweg 11
Berchtwil, Kapelle 

637
2302

636
2050

356
359
268
331
353
328

54
628
851

51
105
191
499
494
564

1'686
115

1'199
940

9'714
24'884
63'015
12'168
12'504

483
5'155

466
1'673
1'445

28'184
2'050

759
900

23

Traktandum 3

Verzeichnis der Liegenschaften
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Als Rechnungsprüfungskommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung der 
Katholischen Kirchgemeinde Risch für das am 31. Dezember 2016 abgeschlossene Geschäftsjahr 
geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Kirchenrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, diese zu prüfen und zu beurteilen.

Unsere Prüfung erfolgte nach anerkannten Grundsätzen, wonach eine Prüfung so zu planen 
und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit angemessener 
Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels 
Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilen wir die Anwendung 
der massgebenden Rechnungsgrundsätze und die wesentlichen Bewertungsentscheide und 
die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 
eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet.

Jahresrechnung 2016

Total Ertrag Fr. 3'480'562.05
Total Aufwand Fr. 2'798'196.00
Ertragsüberschuss Fr. 682'366.05

Die Jahresrechnung 2016 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 682'366.05 ab. Budge-
tiert war ein Ertragsüberschuss von Fr. 26'800.–.

Investitionen 2016: Für den Neubau Rigiweg 11 ergaben sich weitere Investitionen im Betrag 
von Fr. 29'931.50. Der Kirchgemeinde flossen 2016 Beiträge für die Dachsanierung Kirche Risch 
von Fr. 78'487.50 bzw. für die Orgelsanierung Kirche Risch von Fr. 95'293.40 zu. 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung sowie der 
Antrag über die Verwendung des Ertragsüberschusses den Vorschriften.

Aufgrund unserer Prüfung beantragen wir die Jahresrechnung 2016 der Katholischen Kirch-
gemeinde Risch zu genehmigen.

Rotkreuz, 12. April 2017  
Die Rechnungsprüfungskommission

Gianni Pirali (Präsident)
Beat Koller
Rita Inglin

Bericht und Antrag der  
Rechnungsprüfungskommission
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Die laufende Rechnung 2016 schliesst bei einem Ertrag von Fr. 3'480'562.05 und einem Aufwand 
von Fr. 2'798'196.– mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 682'366.05 ab. In diesen Zahlen enthal-
ten sind ordentliche Abschreibungen von Fr. 30'000.– auf Liegenschaften des Verwaltungs- 
vermögens. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von Fr. 26'800.–. Das Rechnungsergebnis ist 
somit deutlich besser als erwartet ausgefallen. Die Steuererträge sind rund Fr. 550'000.– höher 
als erwartet, wobei etwa Fr. 365'000.– der Mehrerträge auf die Steuern von natürlichen Personen 
entfallen. 

Die Ausgaben lagen insgesamt rund Fr. 100'000.– unter Budget. Damit wurden die Mehrauf-
wendungen von Fr. 20'000.– im Personalaufwand (hauptsächlich wegen höherer Pensions- 
kassenbeiträge) durch Minderaufwendungen in den anderen Bereichen mehr als kompensiert. 
Die wichtigsten Budgetabweichungen sind auf der Übersicht «Bemerkungen Rechnung 2016 
gegenüber Budget 2016» kommentiert. 

Neben den budgetierten obligatorischen Beiträgen an die VKKZ (reduziert wegen des zurück-
erstatteten Überschusses 2015 der VKKZ) und den regelmässigen Beiträgen an Vereinigungen in 
unserer Gemeinde wurden in 2016 gemeinnützige Beiträge an folgende Institutionen geleistet 
(Konto 420.365.4 Gemeinnützige Beiträge):

Begünstigte Betrag

Gemeinnützige Gesellschaft Zug
Stiftung Alterszentrum Dreilinden (Dementengarten)
Zuwebe
Lassalle-Haus, Beitrag an Renovation

Fr. 2'000
Fr. 2'000
Fr. 2'000
Fr. 3'000

Total Fr. 9'000

Der Kirchenrat schlägt vor, den Ertragsüberschuss 2016 von Fr. 682'366.05 wie folgt zu verwenden:

Fr. 682'366.05 Zuweisung ans Reinvermögen (Konto 290.0)

Der Kirchenrat stellt der Kirchgemeindeversammlung daher folgende 

Anträge

Es seien

1. Die Jahresrechnung per 31. Dezember 2016 zu genehmigen.

2.	Der Ertragsüberschuss von Fr. 682'366.05 als Erhöhung des Reinvermögens zu verbuchen.

Rotkreuz, 29. März 2017 
Der Kirchenrat

Traktandum 3

Bericht und Antrag des Kirchenrates
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Orientierung über Beiträge an VKKZ

Beiträge an die Vereinigung der Kath. Kirchgemeinden des Kantons Zug (VKKZ)

Obligatorische Beiträge 2016 in Fr. Total Beitrag Anteil Risch (7,1 %)

Dekanat
Italienische Seelsorge 
Kroatische Seelsorge
Spitalseelsorge
Seelsam (Seelsorge für Menschen mit Behinderung)
Gefängnisseelsorge
Fachstelle BKM (Bildung, Katechese, Medien)
Forum Kirche & Wirtschaft
VKKZ Geschäftsstelle
Bistum Basel **                     
Regionalleitung St. Viktor
Röm.-kath. Zentralkonferenz (RKZ)
Beitrag Migrantenseelsorge
Beitrag englisch sprechende Seelsorge
Beitrag ModulAK
Beitrag gemeindeübergr. Religionsunterricht
Beitrag Bundeszentrum Gubel
Freier Beitrag

 266'200 
 232'500 
 174'700 
 371'150 
 192'700 

 26'450 
 570'100 
 205'450 
 354'370 
 448'700 

 97'000 
 631'500 
 200'000 
 228'000 

 54'000 
 64'000 
 20'000 
 30'000 

 18'894 
 16'502 
 12'400 
 26'344 
 13'677 

 1'877 
 40'465 
 14'582 
 25'152 
 38'718 

 6'885 
 44'823 
 14'196 
 16'183 

 3'833 
 4'543 
 1'420 
 2'129 

Total  4'166'820  302'623 

** Beitrag pro Anzahl Katholiken

Freiwillige Beiträge 2016 in Fr. Total Beitrag Anteil Risch (7,1 %)

Bad Schönbrunn/Lassalle-Haus
Benevol (Mitgliederbeitrag)
Blauring/Jungwacht
Drogenforum Zug
Forum der Religionen
Kant. Kirchenmusikverband
Pfadi Kanton Zug
PHZ (Beratungsstelle für Lehrpersonen)
Sakristanenvereinigung
Schulen St. Michael
SMS-Seelsorge (smas.ch)
Verlagsprojekt «Christ & Welt»
Zuger Kant. Frauenbund
Beitrag an Wegbegleitung des Kantons Zug

 85'000 
 200 

 24'000 
 2'000 
 1'500 
 2'100 
 5'000 
 2'500 
 2'000 

 20'000 
 2'700 
 1'500 
 8'700 
 7'500 

 6'033 
 15 

 1'703 
 142 
 106 
 149 
 355 
 177 
 142 

 1'420 
 192 
 106 
 618 
 532 

Total  164'700  11'690 
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Die nachfolgenden Angaben dienen lediglich zur Orientierung der Kirchgemeinde   

Jahresbericht 2016 der Stiftung 
«Römisch-Katholische Kirchgemeinde Risch»

Der Stiftungsrat hat an drei Sitzungen, mit gegenseitigen Informationen und mit Zirkularbe-
schlüssen die Geschäfte der Stiftung erledigt.
Schwerpunkt des Stiftungsrates war die Behandlung von Finanzierungsanträgen an Projekte 
der Kirchgemeinde.

2016 hat die Stiftung Beiträge an folgende Projekte der Kirchgemeinde Risch ausgerichtet:
Orgelsanierung Kirche Risch (Teilbetrag) Fr. 67'131.40
Dachsanierung Kirche Risch (Restbetrag) Fr.	 29'921.50

Die Beiträge an die Kirchgemeinde Risch wurden aufgrund der geprüften Schlussrechnungen 
getätigt.

Die Stiftung hat der Kirchgemeinde mittels Kostendach Beiträge für folgendes neue Projekt 
zugesichert:
Beinhaus Risch, Dachsanierung/div. Arbeiten Fr. 44'000.00

Für das von der Kirchgemeinde an die Stiftung gewährte zinslose Darlehen von ursprünglich  
Fr. 1'327'692.90 (Vorfinanzierung für frühere Erschliessungskosten Schlossberg) konnte im Jahr 
2016 der verbliebene Restbetrag von Fr. 127'692.90 vereinbarungsgemäss an die Kirchgemeinde 
zurückbezahlt werden.

Zum Jahresende 2016 hat ein Wechsel im Stiftungsratspräsidium stattgefunden. Robert Walker, 
der bisherige Präsident, hat die Stiftung seit deren Gründung im Jahr 2009 mit grossem Enga-
gement und Wissen begleitet und insbesondere den «Schlossberg» in Risch über lange Jahre 
wesentlich und im positiven Sinne mitgeprägt. Der Stiftungsrat dankt Robert Walker für seine 
langjährige Tätigkeit in dieser wichtigen Aufbauphase, verbunden mit den besten Wünschen 
für den wohlverdienten «Ruhestand». Der Stiftungsrat hat per 1. Januar 2017 als neuen Präsiden-
ten Roger Gwerder, 44-jährig, Immobilien-Treuhänder, wohnhaft seit dem Jahr 2000 in Rotkreuz, 
gewählt.

Traktandum 3

Orientierung über Stiftungen
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In der nachstehenden Übersicht ist die Kurzbilanz der Stiftung abgebildet.

Aktiven 31.12.2016 31.12.2015
Liquidität 517'107.10 419'639.40
Übrige Aktiven 26.65 26.65
Erschliessungskosten Schlossberg 100'000.00 200'000.00
Total Aktiven 617'133.75 619'666.05

Passiven
Darlehen Kirchgemeinde — 127'692.90
Übrige Passiven 5'880.60 8'564.00
Stiftungskapital 611'253.15 483'409.15
Total Passiven 617'133.75 619'666.05

Betriebsrechnung
Ertrag 333'245.20 333'246.85

Abschreibung Erschliessungskosten 100'000.00 100'000.00
Übriger Aufwand 8'348.30 3'908.40
Beiträge an Projekte der KG 97'052.90 205'593.10
Ertragsüberschuss 127'844.00 23'745.35 

Rotkreuz, im März 2017  

Roger Gwerder Cornelia Hürlimann
Präsident des Stiftungsrates Stiftungsrätin
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Die nachfolgenden Angaben dienen lediglich zur Orientierung der Kirchgemeinde   

Jahresbericht 2016 der Stiftung 
«Kaplaneipfrund Holzhäusern»

Die erste Stiftungsratssitzung fand am 26. Januar 2016 statt. Die Stiftung ist im Jahr 2016 im 
Handelsregister eingetragen worden. 

Das Mehrfamilienhaus Rigiweg 11 in Holzhäusern ist seit dem 1. April 2016 voll vermietet. Der 
Baurechtszins von Fr. 10'000.– für das erste volle Jahr wurde der Stiftung gutgeschrieben.

Es sind noch keine Beiträge an irgendwelche Projekte beschlossen und überwiesen worden.

In der nachstehenden Übersicht wird die verkürzte Jahresrechnung der Stiftung abgebildet.

Aktiven 31.12.2016 31.12.2015
Forderung Kirchgemeinde 9'578.00 3'308.00
Grundstück und Kaplaneipfrund 33'641.00 33'641.00
Total Aktiven 43'219.00 36'949.00

Passiven
Eigenkapital 43'219.00 36'949.00
Total Passiven 43'219.00 36'949.00

Erfolgsrechnung 
Ertrag 10'000.00 5'000.00
Aufwand -3'731.00 -1'692.00
Ertragsüberschuss 6'269.00 3'308.00 

Rotkreuz, 29. März 2017  

Marco Lutiger Margrith Hammer
Präsident des Stiftungsrates Stiftungsrätin

Traktandum 3

Orientierung über Stiftungen
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Zum Kredit für die Orgelsanierung der Kirche St. Verena in Risch können wir Ihnen folgende 
Schlussabrechnung und folgenden Schlussbericht unterbreiten:

1. Kredit bewilligt
An der Kirchgemeindeversammlung vom 18. November 2014 Fr.  115'000.00

2. Effektive Kosten
Gemäss Bauabrechnung vom 23. Januar 2016 Fr. 95'293.40

3. Minderkosten Fr. 19'706.60

4. Rechnungsprüfungskommission
Die Rechnungsprüfungskommission prüft die Rechnung am 12. April 2017.

5. Subventionen
Für diese Orgelsanierung wurde je die Hälfte von Fr. 28'162.– durch den Kanton Zug und die  
Gemeinde Risch als Subventionen ausbezahlt.

6. Kostenübernahme
Die Kosten dieser Orgelsanierung werden durch die Stiftung «Römisch-Katholische Kirchge-
meinde Risch» übernommen.

7. Kurzbericht
Die Sanierung der Orgel konnte wie geplant und voranschlagt ausgeführt werden. Die Minder-
kosten kamen zustande, weil die Elektroanpassungen und die Nebenkosten tiefer ausfielen als 
voranschlagt. Die Rückmeldungen der Organisten sind durchwegs positiv. 

8. Dank
Der Kirchenrat dankt allen beteiligten Unternehmen für die geleistete gute Arbeit, dem Kanton 
Zug und der Gemeinde Risch für die Subventionen und der Stiftung «Römisch-Katholische 
Kirchgemeinde Risch» für die Kostenübernahme. 

Der Kirchenrat bittet Sie, von der Schlussabrechnung Kenntnis zu nehmen.

Rotkreuz, 29. März 2017 
Der Kirchenrat

Traktandum 4

Schlussabrechung Konto 159.1 
Orgelsanierung Kirche St. Verena, Risch
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Ausgangslage
Die Dach- und Fassadenkontrolle beim Pfarrhaus in Risch hat ergeben, dass die Ziegel in einem 
sehr schlechten Zustand sind. Viele Ziegel sind gebrochen und müssen ersetzt werden. Es be-
steht die Gefahr von herabfallenden Ziegelstücken und einer undicht werdenden Ziegelfläche.  
Auch im Sockelbereich sind Instandstellungsarbeiten notwendig. Besichtigungen mit der Kanto-
nalen Denkmalpflege sind durchgeführt und die notwendigen Massnahmen bereits mit Unter-
nehmern besprochen worden. Ein Gesuch für Beiträge wurde eingereicht, die Zusicherung vom 
Kanton Zug ist jedoch noch offen.

Kreditbegehren
Der Kirchenrat ist der Meinung, dass das Bedürfnis für die Dach- und Sockelsanierung nachge-
wiesen ist, so dass das vorliegende Projekt und der Kredit zur Abstimmung gebracht werden 
können.

Projekt
Das Hauptdach wird mit neuen Ziegeln gemäss Vorgabe der Denkmalpflege eingedeckt. Die 
Ziegel der Klebdächer werden gereinigt und schadhafte Ziegel mit guten Ziegeln vom Haupt-
dach ersetzt. Im Zusammenhang mit den Dachdeckungsarbeiten fallen auch Spenglerarbeiten 
an. Die Sandsteingewände im Sockelbereich werden an den verwitterten Stellen aufmodelliert 
und die Risse im Mauerwerk so gut wie möglich geschlossen, um ein Eintreten von Wasser zu 
verhindern. Der ganze Sockelbereich wird mit Kalkfarbe behandelt. Damit all diese Arbeiten 
ausgeführt werden können, muss das Pfarrhaus mit einem Gerüst und entsprechenden Absturz-
sicherungen umgeben werden. Es wird damit gerechnet, dass diese Arbeiten zirka 5 bis  6 Wochen 
dauern. 
Offerten (im freihändigen Verfahren) sind bereits eingeholt worden, so dass mit den Sanierungs-
arbeiten nach den Sommerferien 2017 begonnen werden kann. 

Kosten

Baumeister- und Gerüstarbeiten
Bedachungsarbeiten
Malerarbeiten
Gebühren, Versicherungen, Honorare, Diverses und kleine Reserve

Fr. 39'800
Fr. 55'900
Fr. 7'320
Fr. 6'980

Total Kredit Fr. 110'000

Traktandum 5

Kreditbegehren Dach- und Sockelsanierung 
Pfarrhaus Risch
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Finanzierung
Die Stiftung «Römisch-Katholische Kirchgemeinde Risch» hat auf Gesuch hin beschlossen, die 
Kosten für die Dach- und Sockelsanierung Pfarrhaus Risch bis zu einem Maximalbetrag von  
Fr. 110'000.– zu übernehmen. Es wird erwartet, dass der Kanton Zug und die Gemeinde Risch sich 
an den Kosten zu je 15 % beteiligen werden. Deren Entscheid wird bis zur Kirchgemeindever-
sammlung erwartet.

Kostenübernahme der Stiftung «Römisch-Katholische Kirchgemeinde Risch»
Subvention Kanton Zug, 15 % auf Fr. 110'000.–
Subvention Gemeinde Risch, 15 % auf Fr. 110'000.–

Fr. 77'000
Fr. 16'500
Fr. 16'500

Total Finanzierung Fr. 110'000

Der Kirchenrat stellt der Kirchgemeindeversammlung daher den 

Antrag

Es sei für die Dach- und Sockelsanierung Pfarrhaus Risch ein Baukredit von Fr. 110'000.– zu 
bewilligen. 

Die Kosten werden bis zu einem Maximalbetrag von Fr. 110'000.– von der Stiftung «Römisch-
Katholische Kirchgemeinde Risch» übernommen. 

Rotkreuz, 29. März 2017
Der Kirchenrat 
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